




Liebe Freunde und Fans des SC Union, werte Gäste,

zu unserem nächsten Heimspiel der Saison 2024/2025 in der Oberliga
Niederrhein möchte ich Sie auf der Christian-Rötzel-Kampfbahn des SC
Union Nettetal herzlich begrüßen.

Ein besonderes Willkommen gilt unserem heutigen Gast aus Sonsbeck
sowie dem Schiedsrichtergespann mit Christina Junckers und ihren
Assistenten.

Die Situation ist klar: Wir stehen mit dem Rücken zur Wand. Die
Niederlage in Baumberg hat uns in der Tabelle weiter zurückgeworfen, der
Abstand zum rettenden Ufer beträgt nun acht Punkte – bei nur noch drei
ausstehenden Spielen. Realistisch gesehen: Unsere Chancen auf den
Klassenerhalt sind gering. Und doch lebt noch ein letzter Funken Hoffnung
– denn wie viele Teams am Ende wirklich absteigen, hängt auch davon ab,
in welcher Liga der KFC Uerdingen kommende Saison spielt. Diese
Entscheidung fällt jedoch erst nach dem letzten Spieltag. Bis dahin liegt es
an uns, unsere Pflicht zu erfüllen.

Und genau das müssen wir heute tun: liefern. Ohne Wenn und Aber.

Was wir fußballerisch draufhaben, hat man gegen Schonnebeck gesehen. Es war ein starkes Spiel – mutig, klar, mit 
vielen Chancen. Die Mannschaft hat dort ein Gesicht gezeigt, das uns stolz gemacht hat. In Baumberg fehlte uns 
dann die Frische, der letzte Zugriff, die Konsequenz. Trotzdem: Jetzt ist nicht die Zeit für Ausreden. Es ist die Zeit für 
Haltung, Konzentration und Zusammenhalt.

Natürlich trifft uns der Ausfall von Samuel Derkum, Pascal Schellhammer und Maximilian Köhler hart. Aber gerade 
jetzt braucht es Spieler, die Verantwortung übernehmen – die vorangehen, kämpfen und zeigen: Wir glauben noch 
dran. Solange rechnerisch etwas möglich ist, geben wir nicht auf.

Ich danke allen, die uns auch in dieser schwierigen Phase treu zur Seite stehen. Ihr Rückhalt bedeutet uns viel. 
Lassen Sie uns diesen Abend gemeinsam nutzen, um die Chance weiter aufrechtzuerhalten.

Ich wünsche Ihnen einen intensiven Fußballabend und danke allen, die uns auf diesem Weg weiter begleiten.

Kemal Kuc - Trainer 1. Mannschaft
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ERSTE VERLIERT IN BAUMBERG
Das dürfte es wohl gewesen sein. Der SC Union Nettetal musste sich im Sechs-Punkte-Spiel gegen den direkten
Konkurrenten Sportfreunde Baumberg mit 1:3 (0:0) geschlagen geben und muss damit wohl für die Landesliga
planen. Bei noch drei ausstehenden Spielen und acht Punkten Rückstand auf das rettende Ufer muss man kein
Träumer sein, dass die Chancen auf den Klassenerhalt seit diesem Sonntag quasi nur noch von theoretischer
Natur sind.

„Man hat das bereits im Training unter der Woche gemerkt, dass wir sehr müde sind. Die letzten vier Spiele
haben viel Energie und Emotionen gekostet. Kurzfristig haben uns dann auch noch drei Spieler gefehlt“, sagte
Trainer Kemal Kuc. Erfreulich hingegen war, dass Jesse Probst nach drei Kurzzeiteinsätzen erstmals in der
Startaufstellung stand und über 55 Minuten auf dem Feld stand. Der SCU-Coach bescheinigte dem
Mittelfeldspieler anschließend ein gutes Spiel gemacht zu haben.

Der erste Durchgang war taktisch von beiden Mannschaften geprägt. Die Bedeutung dieses Spiels war somit
auch beiden Teams sichtlich anzumerken. „Es war klar, dass in der ersten Halbzeit nur ein Tor fallen kann,
wenn eine Mannschaft einen Fehler macht und eben durch Standards“, fand Kuc. Gerade von diesen
Standardsituationen hatten die Nettetaler im ersten Durchgang dann mehr wie eine Handvoll. Die größte
Möglichkeit zur Führung hatte Luka Drca (24.), der jedoch an Torwart Daniel Schwabke scheiterte. Aufseiten
der Baumberger sorgte eine Kontersituation in der 38. Minute für Gefahr.
„In der zweiten Halbzeit war bei uns dann irgendwie die Luft raus. Baumberg hat das dann mit ihrer
individuellen Qualität sehr gut gemacht“, musste Nettetals Coach feststellen. Nach einem Angriff über die
rechte Seite vollendete Robin Hömig (56.) zum 1:0. Nur fünf Minute später erhöhte der ehemalige
Regionalligaspieler Enes Topal auf 2:0. Es war so etwas wie die Vorentscheidung. Dennoch kam Nettetaler
noch einmal heran. Nach einem langen Einwurf von Pascal Schellhammer verkürzte der eingewechselte Kaies
Alaisame (72.). Der Freude über den Treffer hielt allerdings nur wenige Sekunden. Im direkten Gegenzug
stellte Baris Sarikaya den alten Abstand wieder her und traf zum 3:1-Endstand.

„Wir sind alle sehr traurig. Körperlich war Baumberg uns heute überlegen und hat sich den Sieg aufgrund der
zweiten Halbzeit auch verdient. Wir standen zu weit weg vom Gegner. Baumberg hat das dann mit ihrer
individuellen Qualität clever gemacht“, resümierte Kuc. „Wir werden trotz des Tabellenstandes bis zum Ende
alles geben“, zeigte sich Nettetals kämpferisch.

In der Tabelle verbleibt der SC Union Nettetal mit 24 Punkten auf dem vorletzten Tabellenplatz. Weil im
Parallelspiel der SV Biemenherst beim TSV Meerbusch gewinnen konnte, ist der Rückstand auf den ersten
Abstiegsplatz auf acht Punkte angewachsen. Ohnehin hätte den Nettetalern in Baumberg nur ein Sieg
geholfen.

(Quelle: Amafuma)





ERSTE VERLIERT NACH DRAMATISCHER SCHLUSSPHASE
Ist das bitter – Der SC Union Nettetal muss sich dem Spitzenteam der SpVg Schonnebeck in der
Nachspielzeit mit 2:3 (1:2) geschlagen geben. Die Schlussphase war dabei dramatisch, leider mit dem
schlechteren Ende für die Heimmannschaft. Am Ende bekamen die Nettetaler den Fußball von seiner
emotional brutalsten Seite zu spüren.

Pascal Schellhammer (27.) hatte den SCU per Handelfmeter mit 1:0 in Führung gebracht. Nach einem
Angriff über die rechte Seite landete der Ball bei Samuel Derkum, der aus 18 Metern abzog. Dacain
Baraza bekam den Ball an die Hand. Schiedsrichter Kristijan Rajkovski zeigte nach kurzem Zögern
schließlich auf dem Elfmeterpunkt. Nettetals Kapitän ließ sich die Gelegenheit nicht entgehen und
verwandelte sicher. Wenig später erhöhte Peer Winkens (33.) dann bereits auf 2:0. In der Folge
verpassten es die Nettetaler die Führung weiter auszubauen. Kurz vor der Pause ergaben sich dabei
zwei aussichtsreiche Möglichkeiten durch Malik Timmerberg. Ein Ballverlust begünstigte dann den
1:2-Anschlusstreffer durch Conor Tönnies (45.) wenige Sekunden vor dem Halbzeitpfiff.

Der zweite Durchgang begann gänzlich unglücklich. Nach einem Foulspiel von Derkum an Alpha Kevin
Kourouma zeigte Schiedsrichter Rajkovski erneut auf den Elfmeterpunkt. Zwar ahnte Nettetals
Torwart die Ecke, doch der Elfmeter von Yannick Geisler (48.) war wuchtig und platziert und zappelte
so zum 2:2-Ausgleich im Tor. In der Folge kam Nettetal jedoch wieder mit viel Offensivpower nach
vorne. In der 78. Minute verfehlte Timmerberg, der sich erneut flink zeigte und immer wieder in den
Strafraum hineinzog, das Tor nur um wenige Zentimeter. Fünf Minuten später setzte Timmerberg den
Ball dann an die Latte. Ein dritter Treffer für Nettetal lag förmlich in der Luft, ehe die Schlussphase
dann dramatisch und tragisch wurde. Kurz vor dem Ende der regulären Spielzeit folgte nach Foulspiel
von Nico Zitzen an Matthias Bloch dann Elfmeter Nummer drei. Erneut trat Geisler (89.) für
Schonnebeck an. Erneut ahnte Nettetals Torwart die richtige Ecke, konnte den Ball diesmal festhalten
und seine Mannschaft vor dem Rückstand bewahren. Doch in der Nachspielzeit machte der
eingewechselte Thomas Denker (90.+4) für die Gäste alles klar und traf zum 3:2-Sieg seiner
Mannschaft. Der Treffer war jedoch fragwürdig, weil ein Foulspiel eines anderen Gästespielers an
Nettetals Torwart vorausgegangen war.

„Das war ein überragendes Spiel von uns. Wir hätten zur Pause bereits mit 4:0 führen müssen.
Taktisch haben die Jungs das sehr gut gemacht. Wir haben gut zugestellt. Schonnebeck hat dagegen
keine Lösungen gefunden. Wir haben dann einmal nicht aufgepasst und dann das Gegentor kassiert“,
sagte Trainer Kemal Kuc.

„Wir haben das Spiel nach dem Elfmeter gegen uns versucht wieder unter Kontrolle zu bringen. Das
haben wir in den letzten 30 Minuten auch geschafft. Dadurch hatten wir dann auch wieder unsere
Chancen. Es ist schade, das wir mit leeren Händen dastehen“, fügt Kuc weiter an, der mit der Leistung
seiner Mannschaft absolut einverstanden war.

(Quelle: Amafuma)



Spielplan Oberliga Niederrhein – Spieltag 22-34



Kemal Kuc Dominik Pasculli Blerim Rrustemi

Samuel DerkumPeer WinkensMax Köhler

Justin Coenen Leonit Popova Drilon Istrefi

Nico Zitzen Florian Wolters Pascal Schellhammer Jan Pöhler

Luka Drca Niklas Götte Florian Heise Cedric Lappeßen

1. Mannschaft Kader – Saison 2024/2025

Tor

Abwehr

Mittelfeld

Angriff

Jesse Probst

Phillip Spickenbaum

Gero Wolters

Elvedin Kaltak Daniel Leupers Ben Boeken

Kaies Alaisame Leonard Bajraktari Luca Dorsch Vedad Music Noel Gergorec

Malik Timmerberg

Yechan Baek

Miguel Bügler



Noch nichts vor 
nach dem Spiel?

Wir laden Sie 
herzlich ein zur 
Pressekonferenz
im Vereinsheim.  



Unser Gegner am 16.05.2025 – SV Sonsbeck

Trainer:
Heinrich
Losing

Tor:
Jannik Hinsenkamp
Jonas Holzum
Moritz Kosfeld

Abwehr:
Christoph Elspaß
Philipp Elspaß
Sebastian Leurs
Ruben Martens
Tobias Meier
Luca Meyers-Richter
Robin Schoofs
David Somodi
Hayato Uchimura

Angriff:
Niklas Binn
Klaus Keisers
Fabrice Kempe
Shawn Kiyau

Mittelfeld:
Malik Bongers
Yuichiro Kichize
Linus Krajac
Alexander Maas
Philipp Pokora
Jannis Pütz
Luca Terfloth
Semih Zeriner





Tabelle Oberliga Niederrhein





Das Team hinter dem Team – Saison 2024/2025

Dirk Riether 
(Abteilungsleiter)

Dennis Treker 
(Sportdirektor)

Ilker Ilbaymis
(Physio)

Michael Heyer
(Teammanager)

Hans van Brüssel
(Schiedsrichter-Betreuer)





2. Mannschaft – Saison 24/25

Kader
Tor: Jannik Hüge, Dominik Porten, Jan Götte, Luca Stenzel

Abwehr: Luca de Ryck, Milan Demant, Tjark Kaesmacher, Lazaros Iliadis, Hüseyin 
Irgat, Maximilian Leven, Marvin Yesilkaya, Niklas Beenen, Adrian Demant, Archil
Ismail, Noel Leuchtenberg, Jasper van Dijk

Mittelfeld: Mo Alhamwi, Luca Coppus, Tom Genzen, Mika Janssen, Luca Adrians, 
Joel Bunte, Nils Hoppe, Cedric Lappeßen, Hendrik Schmitz, Hakim Stasko, Leon 
Schäfer

Angriff: Fanta Diane, Tugrul Erat, Dustin Herrmann, Nils Zischewski, Dominik 
Przybilla, Thomas Lepiorz, Jannik Witteck

Spiele





ZWEITE MANNSCHAFT: Sieg und Niederlagen

Unsere zweite Mannschaft hat aus den letzten beiden Ligaspielen gegen die direkte
Konkurrenz drei Punkte mitnehmen können. Gegen den drittplatzierten TSV
Kaldenkirchen verlor die Mannschaft von Trainer Marco Stenzel 2:4. Im Heimspiel
gegen den zweitplatzierten Thomasstadt Kempen gewann die Mannschaft mit 3:0. Die
Tore in beiden Spielen erzielten: Dustin Herrmann, Mo Alhamwi, Niklas Beenen, Dustin
Kahlen und Archil Ismail. Damit bekleidet die Mannschaft weiterhin die Tabellenspitze,
mit 4 Punkten Vorsprung vor Thomasstadt Kempen. Ab jetzt kann unsere zweite
Mannschaft in jedem Spiel den Aufstieg in die Bezirksliga theoretisch perfekt machen.

Auf gehts, Männer!

Tabelle Kreisliga A
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